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Entwicklung von kleinen Multi-Antennensystemen für mobile Endgeräte (z.B. 
Mobiltelefon, PDA, etc.) 

Kategorie Finanziert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

Hintergrund/Anlass Im Rahmen des EUREKA-Verbundprojektes MIMOWA (MEDEA+ 2A103) 
erhielt das Labor für Hochfrequenztechnik an der FH-Köln eine Förderung 
des BMBF (Bundesministerium für Bildung und Forschung) 

Abstract Ziel von MIMOWA war die Simulation, Implementierung, Entwicklung und 
Validierung von kabellosen MIMO (Multiple Input Multiple Output) Systemen 
für die Funkstandards 3GPP/LTE, WiMAX und WiFi. Aufgabe der 
Fachhochschule Köln war die Entwicklung neuer Konzepte für kleine und 
effiziente MIMO-Antennensysteme. Dazu gehörte insbesondere die 
Untersuchung und Bestimmung der entscheidenden Faktoren für die 
Implementierung der Antennen in kleinen mobilen Terminal-Modellen. 
Neben der Grundlagenforschung (Referenzantennen/-messsystem (MIMO-
Cube), Einfluss von Antennenverkopplung etc.) war das Design 
entsprechender Prototypen in realen Terminal-Modellen wichtiger 
Bestandteil des Projektes. 

Laufzeit Das Projekt startete am 01. Januar 2007 und wurde am 30. Juni 2009 
erfolgreich abgeschlossen. 
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Agilent, Wingepark 51, Rotselaar, 3110, Belgium 
Alcatel-Lucent Bell Labs, Lorenzstrasse 10, Stuttgart, D-70435, Germany 
AWE Communications, Otto-Lilienthal-Straße 36, 71034 Böblingen, 
Germany 
CTTC, Av. Canal Olímpic, 08860 Castelldefels, Spain 
Infineon Technologies AG, 81726 München, Germany 
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http://www.awe-
communications.com/Projects/MIMOWA/MIMOWA_general_white_paper.pdf 
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